
Gas galt als die moderne Energiequelle des 19. Jahrhunderts. Die
saubere Heizkraft machte das Holz und Kohle schleppende Dienst-

personal überflüssig. Hierdurch wurde auch das Bad in der
eigenen Wohnung für einen größeren Personenkreis erschwinglich.

Die hier gezeigte Kombination konnte man um ca. 1890 häufig
in den Schlafzimmern des gehobenen Bürgertums finden. Die Bade-

wanne mit Wassererhitzer war meist in einer mit Schränken
umbauten oder gemauerten Nische untergebracht. Um den hölzernen

Dielenfußboden vor Feuchtigkeit und Fäulnis zu bewahren, waren
die Badenischen mit Bleiblech ausgeschlagen. Häufig stand die

Badewanne in einer vertieften bleiernen Schutzwanne mit eigenem
Ablauf.

Foto und Text entstanden anlässlich einer Hansgrohe-Sonderausstellung
im Deutschen Museum in München.

Badkomfort mit
Gas-Durchflusswasserheizer


